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Der Kindergarten liegt an einem Südhang in unmittel-
barer Nähe eines Gemeindezentrums. Das Gebäude 
wird durch zwei völlig unterschiedliche Seiten geprägt. 
Die Nordseite des Baus ist in den Hang geschoben und 
begrünt, einzelne Oberlichter und Sitzstufen verweisen 
auf das Innere. Die Südseite öffnet sich großzügig zum 
Tal und zur Sonne. Eine den Hang begleitende Mauer 
leitet zum Vorhof, der den Übergang zwischen Innen 
und Außen betont. Die Mitte des Kindergartens bildet 
die Eingangshalle, ein vielgestalteter Raum, der sowohl 
empfängt als auch versammelt. Die Gruppenräume lie-
gen gereiht nebeneinander. Räume unterschiedlicher 
Höhe und Tiefe vermitteln Zusammengehörigkeit wie 
auch Geborgenheit. Der südliche Außenbereich wird 
durch die großzügige Verglasung und auskragende 
Dächer zum Teil des Innenraums. Im nördlichen Au-
ßenbereich wurde ein Forum geplant, das Kindergar-
ten und Gemeindezentrum über die gemeinschaftliche 
Nutzung zusammenbindet.
Die Außenwände und tragenden Innenwände wurden 
als Massivwände in Beton bzw. Mauerwerk ausge-
führt, die ein begrüntes Betonflachdach tragen. Die 
Pultdächer mit stahlunterspannten Holzträgern lie-
gen hangseitig auf Massivwänden, zum Tal hin auf 
Holzrundstützen auf. 

Das Projekt wurde aufgenommen in den Gothaer Archi-
tekturführer „Aachen, Stadtführer für zeitgenössische 
Architektur, 1999“
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